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Z. 565. ( l ) Nr. 2372.

E d i c t.
Von dem k k. Stadt - und öandrcchte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey Franz Iee
glitsch, gewesener Pfarrer zu S t . Martin in Un-
tevtuchain, am 6». Jänner ^841 i,d> imesww
gestorben. — Da diesem Gerichte der Aufent-
hqltsortdcrTheresia ?llbi, einer derSchwestern.
des Erblassers, so wie der allfälligen mehreren
nächsten Verwandten, nicht bekannt ist, soweu-
den die obgcdachten Theresia Albi sowohl^ als
alle diejenigen, welche an diesem Nachlaß einen
Anspruch aus was immer für einem Rechtstitel
zu Kaben vermeinen, hiennt aufgefordert, ihre
Ansprüche binnen einem Jahre, sechs Wochen und
drei Tagen,, von dem AusfertigungHtage dieses
Rdictes, sogewiß bei diesem Gerichte anzubrin-
gen, als im widrigen Falle, nach Verlauf des
vorerwähnten Termins, diese Verlaffeuschaft ab«
gehandelt und den sich ausweisenden Erben ein-
geantwortet werden wird. — Laibach am. 9»
April 2842.

Aemtliche Verlautbarungen
Z. 572. ( l ) Nr. 2319.

K u n d m a ch u n g>
Am 28. April 1642 wird zu den ge-

wöhnlichen Amtsstunden im Hause M . 199
am neuen Markte im 1. Stockwerke, eine frei«
wMige Mobilar-Licitation abgehaltn werden,
wobei mehrere Kästen, Bettstätte, Tische,
Sessel, dann sonstige Hauseinrichtung, meist
polititt und von NuHolz , nebst etwas fei:

ner Leinwand, zur Veräußerung gebracht, und
an die Meistbietenden gegen gleich bare Be-
zahllmg hintangegeben werden. — Laibach am.
18. April 1642.

.3.562. (2) Nr. 2336.
Am 25. d. M . Vormittag um 9 Uhr

werden 9 Wiesenantheile in der kgQovZ ̂ sn -
Kcka,. 10 Wiesenantheile am langen Graben,
und 3 solche bei I/lppH, in der magisiratlichen
Rathsstube auf drei nacheinander folgende
Jahre, nämlich pro 1642 bis einfchlMg 1844,
versteigerungsweise vermiethet werden. — Die
Pachtbedingnisse sind in der magistratlichen
Kanzlei einzusehen. — Stadtmagistrat Laibach
am 16. April !942^

Z. 564. (1) Nr. 4276/930.
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

I m Bereiche der steyrisch-illyrischcn ver^
einten Camera!-Gefallen-Verwaltung ist die
Stelle eines Vorstandes der Camera! - Gefallen?
Verwaltungö-Rechnungskanzlei mit wm Titel ei-
nes R'echnungs - Oberrcvidentenunddem Gehalte
von eilfhundert Gulden; dann die Stelle des
Vorstehers einer Cameral-Bezirks-Verwal-
tungs-Rechnungs-Abcheilung mit dem Titel
eines Rechntlngs-Revidenten und dem Jahres-
gehalte von neunhundert Gilden Conv. Münze,
beide mit der Verpflichtung zur Leistung emer
sogleich in Conv. Mlnze zu erlsgenden Caution
im Gehaltsbetrage zu besetzen, wozu der Con?
curs hicmit bis 25. Mai I8' l2 ausgeschrieben.
Wird. - ^ Diejenigen Beamten^ welche sich um
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eine dieser Dienststellen^ oder um beide zu be-
werben gsdcnkcn , haben i lM , im letzteren FaTe
für jeden Dicnstplatz abgesondert verfaßten Gesu-
ch e ztwe rlä sstg uor Ablauf des Con cu rs term i n es
im vorgeschriebenen Wege Hieher zu überreichen,
sich darin ül^r ihre höhern Kenntnisse, Ausbildung
im Rechnungs - und Cassawesen, über die Comp»
tadilitäts-Wissenschaft,, über ihre Zähigkeit zur
Leistung der Dienstcaution^ so wie über ihre bis-
herige Dienstleistung legal auszuweisen, und
zugleich anzugeben̂  .ob und in welchem Grade
sie mit.einem Beamten der Camera!-Landesde-
yölde, oder einer ihr unterstehenden Bezirksbe-
hör^e verwandt oder verschwägert sind. — Grätz
an? l2 . April 18'^2.

Z 6 3 3 . ( l > , Nr. " ^
K o n c u v h - A u s s ch r t i d u n g.

I m Bereiche der stepermarkisch-Mprischen
vereinten Cameralgefalleq-Verwaltung sind drei
i5ameral - AcccPstensteUen , davon eine mit
d re ihunder t Gulden, zwei mit zwei-
bundert f ün f z i g Gulden Gehalt; dann
sechs Bezirks - Kanzlistenstetten, davon eine

mit dreihunde r t G u l d e n , fünf mit zw e i^
h u n d e r t fü n f z i g Gulden Gehalt, zu be-
setzen. — Diejenigen, welche sich um eine die-
ser Stellen zu bewerben gedenken, haben ihre
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege bis
längstens 18. M a l 1842 hierher zu über«
reichen. — Da diese Beamten vorzugsweise zur
Verwendung im Rechnungsfache bestimmt sind,
so wird zur Erlangung dieser Stellen die
aus der Comptabilitats - Wissenschaft mit gu-
tem Erfolge zurückgelegte Prüfung als eine
unerläßl iche Bedingung gefordert, wor-
liber sich daher die Bewerber, nebst den übri-
gen hierzu erforderlichen Eigenschaften und
einer tadellosen Dienstleistung, legal aus-
zuweisen Haben. — Uebn'gens wird in den Ge-
suchen anzuführen seyn, ob, und in welchem
Grade dieselben mit einem Beamten der Ca?
meral-Landesl>ehörde, oder einer der ihr unter-
stehenden Bezirköverwaltungen verwandt oder
verschwägert sind. — Von der k. k. steyrisch-
illyrischen vereinten Eameralgefallen-Verwal-
tung. — Gratz am 12. A M 1842.

Z. 661. (2) Nr. 702.

Von dem ?. k. Bezirks, Commissanate Weißenfels zu Kronau werden hiemit nach-
stehende auf die Vorladungen nicht erschienene militärpflichtige Individuen, als:

" ! N a m e W o h n o r t <̂  Z U A n m e r k u n g

^ KV

5 Vincenz Dernouscheg Aßling 31 1621
2 Lorenz Petcrnou Lengenfcld 35 1621
I Johann Mörtl Kronau 65 1821
4 Johann Oswald Ratschach 62 1821
5 Thomas Rasinger Alpen 5 1Ü20
ß! Georg Mörtl Mittnberg 2 1820
7 Johann Smoley Kronau 12 1819 ) i l l e g a l abwesend
8 Mathäus Weneth Natschach ?0 1618 i
9 Georg Smoley 3eng?nftld 3 1817

w Peter Scherjou Kronau 63 1817
11 Johann Puz Birnbaum w 181^
12 Georg Rabitsch detto 23 1814
13 Matchäuö Ruprecht Iauerburg 3 1312

mit dnn Beisätze vorgeladen, binnen 4 Wochen sogewiß Hieramts zu erscheinen, widrigens
sie spater nach bestehenden Vorschriften behandelt werden würden.

K. K. Bezirks'Commissariat Wcißcnfels zu Kronau am 16. April 1642.
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Z. 5Z0. (3) Nr. 745.

Von dem k. k. vereinen Bezirks-Commissarlate RabmannZdors und Veldeö werden
nachstehende militärpflichtige Individuen.

^ Vor- und Zuname ^ G e b u r t s o r t P f a r r ^» <- A n m e r k u n g

1 Johann Wester 1 Großgutenfeld Möschnach 1622 !>
2 Johann Douschan 3 detto detto „ I
3 Joseph Suppan i Studentschitsch Lees „ i
4 Jacob Hrovach 66 Kropp Kropp > ,> i
Z Jacob Küster Z Dobrouza Auschische „ »
6 Andreas Schlieber l0 Steinbüchl Steinbüchl „ l
7 Iacod KUnn '^2, Kevmza Ddergörjach „ ^ paftoö abwesend und avH
8 Jacob Gogo5a i i / Rochwem detto ,, /)die Aor/adung nicht er-
9 Franz Gogolla 59 WocheinerveNach WocheinevveNach „ l / schienen.

10 Franz Suppan 30 detto detto „ »
11 Kasper Suppanz t9 Seebach Veldes „ ^
12 Simon Kunsterl 1 Feld Feistritz „ I>
13 Gregor Mlinor 23 Mhammer Mitterdorf ^ „ l l
I^z Anton Stergor 72 detto detto „ l

aufgefordert, binnen 4 Monaten sogewiß zu erscheinen, und sich über ihr Ausbleiben zu recht«
ferUgen, voidngenö sie nach den bestehenden Gesetzen behandelt würden.

K. K. vereintes und Veldes den 10. April 1842.

Z. 568. (1) Nr. 67.
V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem Vcrwaltungsamte dcv hochfürstl.
Carl Wilhelm v. Auersperg'schenHenschaft Po l '
land in Unterkrain wird am 12. Ma i 18^2
Vormittags 9 Uhr der, dieser Herrschaft so-
wohl von den Gerciuthern als Ncctif-Wew-
gärtengründen, gebührende Weinzehent im
Gerautherberge, sammt denen dazu gehörigen
Weingärten bei Hröll in und Schimeter, auf 6
nacheinander folgende Jahre, das ist, vom
1. Jänner 18tz2 angefangen, bis inolus. Ende
December 18G7, durch öffentliche Versteigerung
im Amtölocale zu Pölland in Pacht überlassen.
» . Hiczu werden die Pachtwstigen nnt dem
Beisatze eingeladen, daß sie die Pachtbcding-
niffe täglich Hieramts einsehen könnend — Schlüß-
lich werden die Zehencholdcn aufgefordert, ihr
gesetzliches Einstandrecht entweder gleich bei
der Licitation, oder innerhalb des gesetzlichen.
Präclufivtermmeö von 6 Tagen, um so ge-
wisser geltend zu machen, alä spater darauf
keine Rücksicht genommen, werden wird. —Ver-

waltungsamt der hochfürstlich Auersperg'fchen
Herrschaft Pöllanb am 11. April 1842-

Z. Z58. (2) 2ä Nr. 305.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Zur Besetzung der Genchtsdiener-Gehilfen-
stelle bei dem l. f. Bezirkscommissariate Pono-
vitsch zu Warlenberg. - Bei diesem Bezirköcom-
missariate ist zu Folge Verordnung deö löbl. k. k. '
KrMamttö ääo. 2. Februar 1642, Nr. 17069,
die Genchtödiener-Gehilftnstclle mit dem siste«
misirten Gehalte jährlicher 144 f l . und Kteidungs-
beitrag pr. 15 fl. zu besetzen. — Die Compttenten
um diese Bedienstung müssen der krainischm
Sprache und des Lesens und Schreibeng kün«
dig seyn und haben ihre eigenhändig geschrie-
benen Gesuche mit dem Taufscheine, Sitten-
zeugniffe und mit den Zeugnissen über ihre bis-
herige Dienstleistung und über angemessene
Körperstärke documentirt, bis 12. Mai 1342
hieramts zu überreichen. — K.K Bezirktzcom-
missanat Ponovitsch zu Wattenberg am 12. April
1842.
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 570. ( l ) N l . 559.

E d i c t .
Von dem k. t. Bezirksgerichte Gmtfeld wird

hiemit der seit 5o Jahren, unbekannten Aufent.
Haltes, abwesende Johann Kuschel von Fsrst
mit t«m Beisätze vorgeladen, dah er sich binnen
einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen H5e-
her zu stellen, oder das Gericht oder den lhm in
der Person des Sebast'an Domietrooltsch aufge«
stellten 6uraior von seinem Aufenthaltsorte in
Kenntniß zu sehen habe, widrigent man nach
Auslauf dieser Frist auf ferneres Ansuchen zur
Todeserklärung schreiten würde.

K. K. Bezirksgericht Gurkfeld deu 25. März
H842.

Z. bvg. (.) Nr. 562.
E d i c t .

Bom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld wird be«
kam»! gemacht: Es sey über Ansuchen des M i -
chael Marold, Fanz Plrz'schcn «Zancursmassa Ver.
wallers von Stadtberg ,, die öffentliche Feilbietung
der zur Franz Pirz'schen Ooncursmassa g,hörigcn,
den Herrschaften Thulnamhart und Gu,Kfel,o sub
Berg-Rr. 277, 260, >?5o uno 764 dienstbaren Berg,,
rcalitätcn bcruilligct »rorden. Es werden zu diesem
Ende zirei Fcilbietungslagsahungen auf den 55.
M a i und 25. Jun i I. I Vorml tmB um 9 Uhr
in der hierarttgw Gcrlchtökanzlel mit o«m Nei«
sahe abgeordnet, daß die Vträuheruiig unter d«r
Schätzung vor der «Zlasslfication und vor ausge.
tragenem Vorrechte nickt Statt finde. Die Hcdä;»
zung, der Glundbnchscxlract und die Licitations.
beeitignisse können hicrortz eingesehen werden.

U. « . Bszirksgelichc Omtfeld den 23. Warz

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekamn gegeben: Es habe Georg Schmre'sch'lfch
um Einberufung, und sohinige Todeserklärung
seines seit 32 Ichren verschoNenen Verwandten.
Anton Germoufchek von, Maledulle, gebeten. Da .
her rr«rce diesem'uno seinen Rechtsnachfolgern , ̂ l l .
chael Gerden von S t . Veit als Kurator ausgestellt,
und AntonGcrmousckeghicmitaufgefü.bert, b,nncn
einem Jahre sogewitz vor diesem Gerichte zu er<
scheinen und sich zu legimnlren. oder sonlt rei-
nen Aufenthaltsort bekannt zu geben, widr'genz
e, für todt erklärt und fein Vermögen,, lnSb^e.
sondere seine GrbschaftHfordcrung pr. 2«a ft. ^.
M . , den sich leqitimirvnden Orden eingeantwor»
let nierden wird. ^ . . , «. ^

K. K. Bezirksgericht Sltttch am »2. Februae
16^,2., , ^ ^ ^

^ V d r c t
Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hier.

WNallgemein hctatt»tg.emachl: Es sey auf Ansuchen

des Her?n Johann Kosler zu Ortenegg,, wegen ihm
schuldiger ^t» ft. 7 kr. c.s. c., in die exceutloe Verstei»
gerung der gesammten Michael Novat'fchen, de»
HeirschaftReifnizundderPfarrhofögültReifnjzzinS«
baren Realitäten, im Markte Reifniz liegend, gewil»
liget, und zur Vornahme derselben 3 Termine,
als: auf dcn 20. M a i . 22. Juni und 29. J u l i
d. I - , jedesmal Vormittags um ,a Uhr im Markte
Reifmz mit dem Beisatze bestimmt worden, dah^
diese Realitäten, falls solche um oder über den
Schähungsrverth an Mann nicht gebracht werden.
foNten, bei der dritten Versteigerung dem Gxecu»
tionsführer um dsn Schätzungzwerth pr. 23Ü6 ft.
W . M . überlassen werden.

Bezirksgericht Reifniz dcn to. März ,84s.

3 . 545. (5) Nr. 79L.
<I d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Neifniz wird hiermit
bekannt gemacht: Os fcy auf Ansuchen des Herrn
Georg Perz,5ub5titl,is^n Gewaltsträger des Herrn
Dr. Wilhelm Odler o. Homer zu Grätz, Simon
Barthol'fchen Verlaß > (Zurator, in die neu«rliche
Versse'g.erung der Andreas Barlborfchsn, im Marfte
Reifinz zul> Haus.Nr . ,»<!» liegenden, von Johann
Lsuschin um 636 ss. erstandenen Realitäten,, wegen
nicht zugehalttnenLicitationsbedingnisset,, gcwiNiget,
und zur Vornahme derselben den Tag aus den H.
M a i d. I . Vormittag um lo Uhr im Orte Rcifniz
mit dem Beisätze bestimmt worden,, daß diese Rea.-
litätcn gleich bei dieser T^zsahung, auf Gefahr
und Unkosten des ersten Meistbietcrs, um jeden-
meist cmgebollnen Betrag, also auch unter dem
früheren Meistbote dahin gegeben werden.

Bezirksgericht Reifniz den 2. April »64T.

Z. 567. ( t )
K u n d m a c h u n g .

I n dem Hause Nr. 21 am Congreß-
Platze, gerben am 26. April und die folgen-
den Tage aus freier Hand versteigert: Zim-

Wäsche,.
alte Kleider, ein.e CivU-Uniform, ordinärer Tisch-
Wein in zwei mit Eisen beschlagenen Fasseln.

Laibach am 19. Apri l 1842.
,̂,

I , 553. (3)

Bekanntmachung.
I n der Provmzial-Hauptstadt Klagenfurt

ist eine chirurgische Real - Gerechtsame täglich
zu, verkaufen oder zu verpachten.

Dießfällige Liebhaber wollen sich m ftan-
kirten Briefen an Herrn Ferdinand Kuch l e r ,
Secundar - Wundarzte im k. k. allgemeinm
Krankenhause zu Klagenfurt, verwenden.

Klagen fürt am 14. April 1A12.
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« e m t l i l b t ^ < r z « u t h H r u n g t n
3.575. ( l )

. E d i c t.

Von dem k. k. Bezirkscommiffariate Prem zu Feistritz werden nachstehende militär-

pflichtige Individuen, als:

s 0 e s M i l i t ä r p f l i ch t i g e n

? ^ ^ ' ^ A n m e r k u n g
^ - N a m e Wohnort ^ Pfarr Z Z
^ , , „, ^ ^ ^

1 Lorenz Roitz Verbitza i Dornegg 1822 ^
2 Mich.Zakschetitsch detto 10 oetto „ L
3 Joseph ZeUin Kuteschou 15 detto ', V
4 Anton Verch Untersemon 57 detto ., f m^,^ . .«^
5 Johann Merschnig Smerje 8 P«m « ^
6 Johann Vitschitsch Harije 33 Dornegg ,, / "'^^ ",chlenen
7 Ioh. Kovatschitscĥ  Dobropolle 2 detto " >
ß Anton Skert Sosse 5 detto " »
^ Joseph Meßner detto 4 detto ., ^

10 Joseph Millauz Waatsch 79 Grafenbrunn l 821 Flüchtling vom Jahre 18 N
11 Georg Stcfanzhizh Iablanitz ? Dornegg « d e t t o
12 Jacob Vitfchitsch detto 10 detto „ illegal abwesend
13 Andre Berch Untersemon 31 detto «620 5
1/» Ferdinand Lizhan ^ Feistritz 13 detto ^, «
15 Jos. Bostiantschitsch Großbukovitz 2^ detlo » f Flüchtlina vom Jahre
1b Anton Mauz. Waazh 1? Graftnbrunn „ v s^lun^m ây«
17 BlasLaurenzhizh Nutersemon , 17 Dornegg " ^
1^ Johann Derenzhin Feistritz 11 detto „ »
I»: Blas Novak Iablanitz 14 detto „ /
2(, Johann Roitz Verbitza 1 detto 1619 illegal abwesend
21 Matthäus Gustin Schillertabor 2 Sagurje « Flüchtling seit 1833
22 LukaK Se-frin Iablanitz 8̂  Dornegg „ .
23 Bartelmä Mikulizh Kossese 11 detto 1818 /
2̂ l Anton Thomschitz Waatsch 29 Grafenbrunn „ ^
25 Jacob Proßen Kuteschou 3 Dornegg „ v illegal abwesend-
26 Blas Proßcn detto 2 1 - detto ^ l
27 LukasBeuzhizh Untersemon 20 detto „ N
28 Johann Vcrch detto 54 detto „ )
29 Michael Jenko Topolz 10 detto ^ ? «,..^... , . <«,.
30 Frz Bostiantschitsch Orvßbukovitz 16 detto „ > FluchtUng selt 1341
31 Andre Schein Iurschitz 3 Grafenbrunn „ 1 /
32 Martin Millauh Grafenbrunn 100 detto » illegal abwesend
33 Johann Thomschih ^ Koritenze 5̂  detto „ detto

hiemit aufgefordert^ sich binnen vier Monaten, vom Tage der ersten Einschaltung,, um so
gewisser vor diesem Amte persönlich zu stellen und ihr unbefugtes Ausbleiben zu rechtferti-
gen, widrigens sie nach den bestehenden Gesetzen behandelt werden sollen.

K. K. Bezirks. Commissariat Prem zu Feistritz am 1. April 1552.

(Z. Intell.eBlatt Nr. W.d. 21. April 1842. 2
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Z. 574. ( l ) Nr. 2394.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 29, d. M Vormittag um 11 Uhr
wird in der magistratlichcn Rathästude die
Mmxendo-Licitation für die HersteUung der bei-
derseitigen Kloaken-Abzugs-Kanäle nächst der
Spitallirücke vorgenommen, und zum Aus-
rufspreise der richtig gestellte Betrag pr. 52ü f l .
31 kr. angenommen werden. — Stadtmagi-
strat La.ibach am 19. Apnl 1K42.

Z. 576. (1)
Nachricht.

Bon der hier bestehenden Grotten - 35er-
wattungs-Commission wird hiemit zur allge-
Mcinen Kenntniß gebracht, daß am Pfingst-
montage^ d. i. am 16. Mai 18^2, hierorts
das übliche Grottcnfest Statt finden, und zu
diesem Ende die gewöhnliche Beleuchtung dsr
Grotie veranstaltet weros/ wozu demnach die
v^ehrUch.en Liebhaber von Naturmerkwürdig-
Leiten höflichst eingeladen werden.

1) Der Beginn des Festes M mit Schlag
3 Uhr Nachmittags^ mit ^drei Pöllerjchüssen
wird das Zeichen dazu geftebM werden. Die
fts Fest wird unter Begleitung ei.ncr gur he-
fttzttn Mllsik bis 6 Uhr M M ü dauern.

2) Beim Eingänge in die Grotte ist an
die Casse das Eintrittsgeld von 1 ft. Mr die
Person gegen Lösung eines Billets zu b.eKsth-
Zen, und das Billet sonach im Eingänge per
Grotte abzugeben. Auch ist Jedem von der
angestellten .BedlenuZg alles belästigende Büt-
teln ausdrücklich untersagl. Domcst»qucn der
Orottengäste sind vom Eintrittsgelde frei.

3) Wird sehr angelegentlich ersucht, sich
Meö A7oschlagen.Z von Steinen zu enthalten.

Adelsberg den 14. April 1642.

V erntischte t?erlaulharungen^
3« .496 (D

ForteVMNy
z^ verkaufen.

Auf der St- Petecs-VorstOt/
Hays-Nr. ^ zu ebener Erde, sind
2 Claviere und 1 Fortepiano aus
frner Hand zu verkaufen. —Das
Nähere ist daselbst zu erfragen»

I . 533. (3)

A n z e i g e .
Es wird ein Practtkant in eine

chirurgische Officin gebucht. Das
Nähere erfragt man m der OfflclN
am alten Markte.

Johann Duhenetzky.
Wundarzt.

Literarische Anzeigen.
Z. 573. (!)
Bei E5eorU Nercher , Buchhändler in

Lailiach, ist neu angekommen:
Der

Kerrschastsbeamte
w i e e r s e y n s o l l ;

over

P f l i c h t e n
der herrschaftlichen Ober - , Cassen-, unterge-
ord.neten Wlrthschafts - und Kanzleibcamten
gegen den Staat , pen Grundherrn und dessen
UiMHanen, füx die Wohlfahrt des Allgemei-
nen u^d Mit Rücksicht auf eigene Sicherheit.
Auf eigene ßrsgl).r,ungeK faßlich bearbeitet von

I . Worewek^ hsrrsch. Oberbeamten.
Men. M 2 . drosch. ^0 kr.

Z 551. (3)
I n der .E g e.r',schê  Ekibe,pnial - VuchdrulLerei^

S p i t k l M e Nr. 267, ist zu haben:

K c h e m a t i s m u K
des Laib̂ ichex Gouvernenients-Gebie-
teß im Königreiche IUyrley für das

J a h r 1842.
Halb stcif im farbigen Umschlage gebun--

den. — Festgesetzter Preis 54 kr. 6. M .

Bei Ignaz Edle-N v. W e i n m a y r , Buch-
Hchldler in Laibach, ist wieder angekommen und

zu haben:
K e i n e

Hämorrhoiden mehr!
Erfahrungen über das eigentliche, bisher nicht
erkannte Wesen und den Grund der Hämor-
rhol0.alkrankheit, nebst Angabe des einzigen M t -
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tels, durch welches dieselbe auf die sicherste, völlig
unschädliche und schnellste Weise geheilt und

verhütet werden kann.
Nach dem Englischen

oes
Dr. Mackenzie.

Sechste, verbesserte und vermclMe Auflage.
12. geb. 45 kr.

Z^ö l (3)
Bci I g n a z Eolen von K l e i n m a y r ,
Buchhändlerin Laidach, istsoebin angekommen:

D a s
wohlthätige und gemeinnützige

NM i r «̂
o d e r

ausführliche Beschreibung ker in der k. k. Haupt-
und Residenzstadt zum allgemeinen Besten da-

stehenden

öffentlichen und Pnvat-Anstalten
mit Angabe dcr Erforoernisse, um zur Theil-
nahme an denselben zu gelangen, und der Vor-

t l M c , wclchc sie gewähren.
Nnnützliches AuskunftS- und Nach-
schlage^uch für HauS - und FanuNcn-
vglcr, Elnhelinische und Fremde,
Scadt- und Landdeamte, Gcmeln-
den ugd Grun.dodugke.ittn, Aerzte

und Seelsorger lc. ?(.,
insbesondere aber hmunencbel)rl icher Anhang zu

-allen B^schreidlingen,von Wien.
Nach den allerhöchsten Vorschriften,, .den
Aeftllschafts-Statlllen, öffentlichen Kund-
machungen uno Privat-Miltyellungm

^cari),eî >.c nno herausgegeben
v o njlnrtreas HuUlinger *

I n drei Lieferungen ,ll 48 kr. C. M . .
iGr>8. Wien 18'̂ 2. I n Umschlag brofchick

Dieses Werk crschcint in drn Lieferungen
»̂ 'Itt kr- l5. M , , Mill/in ist derDränumer-anons-
preis für da2 Ganze (<:M^ cl̂ ) ^>roß - Median-
Dru^bogen) 2 si. 24 kr. O- W . , welcher d.ei
.Empfang der eisten L.iese.rung zu erlcaen ist. Der
Laveiipre^ zu 3 N. C. M . tritt u,it dem Er-
sch.t'i»̂ ,n ^er dpittcn,Lieferung ew. Die erste Lie-
ferung ist bereits erschienen, binnen 4 Wochen
folgt die zweite ;md am 30. Ma i die dritte

(letzte) illeferung.
Ferner:

Wrauner, Qr. Franz, Stimmen an katho-
liHl)e Prediger. Eilie Prediger - PastorcU

ohne System, in nuee, für ncugewechte
Priester. 8 Wien 4842. I n Umschlaa dio-
schirt ,5^kr.

Chimani , Leopold, Vaterländische Merk -
würdigkeiten. Biographien berühmter und
ausgezeichneter Männer; Erzählungen aus o«r
österreichischen Geschichte, Schilderungen gro-
ßer Städte, merkwürdiger Völker, der S i t -
ten , Gebräuche lc. lc. Ein belehrendes und
unicrhaltendes Lesebuch für die Jugend. Zweite
vermehrte Auflage. 8. Wttn. 4 Theile,
2 st.-W kr.

Golokorner aus den Erfahrungen
im Menschenleben, wiedergegeben in wahren
Geschichten, welche sich ü, verschiedknen Ge-
genden zugetragen haben. Zur Belehrung und
Warnung der Jugend. M i t 1 Kupfer. 8.
Wien. W kr.

Sophron, der weife Rathgeber auf der-
Lebensreise. Eine Sammlung von Lebenöre-
ge!n, Klugheitslehren und Maximen, in apho-
ristischer Darstellung Uns dem Französischen.
8. Wien. drosch. 36 kr.

P^rin, Josephine Freiinn n.. Was dieGroß-
mutter ihren Enkeln erzählte. M i t 2 ilium.
Bildern, gr. 12. Wien, steif gebunden 1st.
20 kr.

Gundmger, Anton, Das Angebinde. Eine
Prämiensammlung für die fleißige und gesit-
tete Jugend. 6 Bande gr. 12. Wien 1841.
2fl.24,kr.

S e i d l , Johann Gabriel , Laub und N a -
deln Erzählungen und Novellen. 2 Bande.
8. Wien 1842. 2 st. W kr.

Bei Ignaz Edlen v. Kleinmayr. Buchhänd-
ler in Laibach, ist so eben angelangt und zu

haben:

L e icht f a ß l i ch e
V o r l e f u ' n g e n

über

Ast ronomie ,
fur jene, Venen es an mathematischen

V»rkenntmssen fehlt.
Von

A u g u s t K u n z e k ,
l > . t>« Philos., ord. öffentlicher Professor d,r Physik
und ongewündlen Malhem.Uik an der Iianzen«. Uni-

versität in Lembelg.

Mit fünflityographirten Tafeln
gr. 8. Wien. 1ö42. in Umschlag brosch. 2,fl.
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Z. 566. (1)

Kotzebue's gesammelte Unter-
haltungs-Schuften.

Ankündigung und Einladung zur
Prälmmeratwn

auf eine neue, elegante und höchst wohl-
feile Ausgabe

Augusts von Kotzebue
prosaischen Schriften erzählen-

der Gattung,
e n t h a l t e n d :

D i e R o m a n e , E r z ä h l u n g e n ,
A n e c d o t e n u n d M i s c e l l e n .

Dieses Werk wird unter dem T t t e l :
Ausgewählte prosaische Schriften August's
von Kotzedue de? äußern Ausstattung nach
ganz qlelch der neuesten Original-Auftage
rer Kotzedue'fcken Theater, auf feinstem Ma-
schitlcu - Velinpapier mit größter typographischer
Eleganz auf Schnellpressen in der rühmlich be-
kannten Eolllngcl'scln n Officin concct m i l ganz
neuen Lettern gedruckt, im Verlage 0er ge-
fertigten Buchhanolung erscheinen.

Die Zahl bcr Bäüve kann derzeit nicht
ganz genau angegebn werdcn, wcil die zum
Wiederabdlucke vorliegenden Onglltal-?lusgadcn
zerstreut, daher in Schrift und Format so sehr
nnglcich sind, daß vorläufig eine bestimmte Be-
lechnunq des neuenDruckes nicht leich: möglich ist.

D a s Ganze w i r d jedoch we-
nigstens 3 0 , höchstens 3« B a n d e ,
jeder Band 2<X) - 25N Seilen siark, in dem
oven bezeichneten Format (Hchiller - Format kl.
8.) geben.

Vom 2. Mai d. I . angefangen, wird alle
14 Tage ein Band in Umschlag elegant dro-
schirt ausgegeben.

^3in solcher V.ind kostet nur 2<5
Rreu^tr s^onv. Mün^e , und ist vei
Empfang des ersten, der letzte Band vorauszu-
zahlen.

Wer jedoch gleich für 30 Bande
vorausbezahlt, erhält dieselben an-
statt um 10 fl. C. M. für 8 stC. : ^ l .

Diese deispielloö billigen Pranluncrationse
preise gelten jedoch nur biö zum Erscheinen des
-ehmcn Banocö.

Nach Erscheinen des zehnten Bandes wirb
die Pranumeration pr. Band auf 24 kr. 2 . M . ,
und die Vorausbezahlung für 30 Bäkde, auf
10 st. C. M . erhöht.

Die Vertagshandlung wird für die
ansprechendste und schönste Ausstattung,
so wie für das präcise Erscheinen dieselbe
Sorgsalt tragen / die sie schon bei der von
ihr gelieferten neuesten Original Aussage
der Kotzebue'schen Theater bewiesen hat.

Pranumeration und Vorausbezahlung wird
in der Werlagshandtung m Wien, und in der
Buchhandlung des I g n a j O d l e n VStt
N l l l N M H V s in Laibach angenommen.

Ferner ist daselbst zu haben:

Christ Eolumvus!
So eben ist erschienen, m.d wird bei I g n a z
Eolcnv K le inmayr , Buchhändler in Latbach,

P r a n u m e r a t i o n angenommen auf:

Die

Entdeckung von Amerika
durch Cynstopl) Columbus.

M i t 2/. ttusgez e ichneten B i l d e r n
und e iner K a r t e .

N e u h e r a u s g e g e b e n
von

H^r. Od. Kandtner.
Prag lää2, in Schiller-Format.
Das ganz» Weck^eisclieint ln l 2 Lieftrunge»,

jete mit 2 saubern »nd netten Abbildungen, und ist
der P n i s . um c« jedetmann zuqängUch zu machen,
so biUi!; als möglich q e M l wctden, und zwar:

itde LieftlUlig mit Abb«il>ung,en auf w » i ß , m
Papier ^ kr., zusammen t f . 36 kr. C. M .
und jede Lieferung mit Abbildungen auf T o n «
druck-P^p^ei - I kr. , zusammen 3 ss. C M .

Bei i^Ercmolaccn wiro ein Frey Esemplal-geg,ben.
Alie ,l» Ta<ze wird regelmäßig eine Lieferung aus'

gegeben; ble irste und zweite Lieferung siclb bertilS
erschienen.

Als Fortsetzungen erscheinen spater:
als zweite Abtheilung

HperVtnand Eortez,
in 10 bis .2 Lieferungen mit B i ldern,

als drttte Abtheilung

V i 5 5 a r r o ,
in >c> bis i2 Lieferungen mit Bildern.


